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Neues aus der Riesnatur 3/2022 
 

Neues Schutzgebiet 
 

Am   Südosthang des Kratzberges bei Lierheim Richtung Heroldingen/Schrattenhofen hat die 
Schutzgemeinschaft Wemdinger Ried fünf ehemalige Terrassenäcker, eine noch als Acker 
bewirtschaftete Terrasse und zwei Brachflächen gekauft und damit ein völlig neues Schutz-
gebiet in landschaftlich einmaliger Lage begründet. Der Ankauf erfolgte im Rahmen des 
Abbaustellenprojekts der Heide-Allianz Donau-Ries – „Abbaustellen im Landkreis Donau-Ries: 
Von Wunden in der Landschaft zu Naturparadiesen“ mit Förderung des Bay. Naturschutzfonds. 
Gelegen mit Blick in das Wörnitztal, auf den Zusammenfluss von Eger und Wörnitz, den 
Rollenberg und den Kräuterranken bei Heroldingen aber auch ins östliche Ries hat das 
Schutzgebiet eine Fläche von etwas mehr als 2 ha. Die Terrassenäcker sind mit Salbei-
Magerwiesen bestanden. Die Feldgehölze und Hecken rund um den Kratzberg sind seit Jahren 
bekannt als Lebensraum mehrerer Brutpaare der Nachtigall. Leider gibt es auch Vorkommen 
des Zackenschötchens, ein aggressiver Neophyt, den wir zurückdrängen möchten.  
  

 
Übersichtskarte                                                                                Geodaten Bay. Vermessungsverwaltung                                                  

Geschäftsstelle: 
Karl-Brater-Str. 2, 86720 Nördlingen 
Tel.: 09081/801045 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Vorsitzender: Johannes Ruf 
Karl-Brater-Str. 2, 86720 Nördlingen 
 
Internet: www.riesnatur.de 
e-mail: riesnatur@t-online.de 
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Nach Südwesten grenzt ein gemeindliches Grundstück mit ehemaligen Abbaustellen an. 
Dieses Grundstück soll im Rahmen des Projekts aufgewertet und evtl. in eine Beweidung 
gebracht werden. 

Alle Flächen liegen im dortigen Flora-Fauna-Habitat-Gebiet (FFH-Gebiet). 
 

 
Detailkarte: angekaufte Flächen sind rot eingerahmt                 Geodaten Bay. Vermessungsverwaltung 

 

 
                           Rot schraffiert: FFH-Gebiet am Kratzberg 
                           Pfeil: Lage des Schutzgebietes, Geodaten Bay. Vermessungsverwaltung 



 

Blick im Frühjahr auf eine der erworbenen Terrassen am Osthang des Kratzberges, Foto: Johannes Ruf 
 

Den Eigenanteil konnten wir dank zweier zweckgebundener Großspenden für Grunderwerbe 
aus den Reihen unserer Mitglieder aufbringen. 

Das Schutzgebiet wird den Namen „Terrassen am Thiergarten bei Schrattenhofen“ 
tragen. Wir haben den in alten Flurkarten eingetragenen Namen der oberhalb liegenden 
Gewanne übernommen. Dort stand das ab 1689 errichtete barocke Lustschloss mit Belvedere, 
Eremitage und großem Thiergarten des fürstlichen Hauses Oettingen-Oettingen, berühmt 
durch seine Fayencenmanufaktur. Bereits 1758 war das Schloss wieder vollständig abge-
tragen. Nur noch ein Gedenkstein erinnert heute an die große Vergangenheit. 

 

 
 

Weißstorch weiter auf dem Vormarsch 

 
Die Storchenbestände im Landkreis Donau-Ries nehmen weiterhin zu. Mittlerweile brüten hier 
85 Paare! Die Kolonie in Oettingen ist nochmals um acht Brutpaare angewachsen und umfasst 
jetzt 40 Brutpaare.  

Rudelstetten hat ein drittes Storchenpaar dazu bekommen. In Nördlingen hat sich ein weiteres 
Paar in der Innenstadt angesiedelt. Munningen erhielt Zuwachs durch ein weiteres Paar. 

In Megesheim gab es eine Neuansiedlung. 

In Donauwörth brüten mittlerweile 7 Paare. 

Ein Ende der Entwicklung ist noch nicht in Sicht, nachdem eine große Zahl an Jungvögeln 
jedes Jahr flugfähig werden. 

 



Nachfolgend eine vorläufige Zusammenstellung der besetzten Horste im Landkreis. 

Storchenpaare im Landkreis Donau-Ries 2022 
 

Stadt/Kommune Stadtteil Anzahl 

Donauwörth  7 

Mertingen  3 
 Heißesheim 1 

Rain  1 
 Oberpeiching 1 
 Staudheim 2 

Holzheim Pessenburgheim 1 

Monheim  3 

Wemding  1 

Harburg  1 

 Ebermergen 1 

  Heroldingen 1 

Oettingen  40 

Alerheim  1 

 Rudelstetten 3 

  Bühl 1 

 Wörnitzostheim 2 

Nördlingen  4 

 Pfäfflingen 1 

 Löpsingen 2 

Wechingen Holzkirchen 1 

Möttingen  1 

Reimlingen  1 

Munningen  2 

Auhausen  1 

Deiningen  1 

Megesheim  1 

        Summe:  85 

 

 
Eindrucksvolles Motiv: Alle drei Rudelstettener Storchenhorste auf einem Bild                     Foto: Heidi Källner 

 



Erfolgreiche 24. Rieser Kulturtage  
 

Vier Exkursionen und ein online-Vortrag zum 50-jährigen Gründungsjubiläum des Rieser 
Naturschutzvereins war das naturkundliche Angebot unserer Vereine und der Heide-Allianz 
Donau-Ries im Rahmen der 24. Rieser Kulturtage, die vom 29.04.2022 bis zum 29.05.2022 
stattfanden. 

Über die positive Resonanz unserer Veranstaltungen haben wir uns nach zwei Jahren corona-
bedingter Zwangsspause sehr gefreut. Mit 70 Exkursionsteilnehmern war die Morgenführung 
in das Wemdinger Ried außerordentlich gut besucht.  

In sehr erfreulichem Umfang haben die Rieser Nachrichten über unsere Führungen und den 
Vortrag berichtet. 

Der von Johannes Ruf präsentierte online-Vortrag „50 Jahre Naturschutz im Ries – Die 
Entwicklung des Naturschutzes im Nördlinger Ries“ wurde über den Verein Rieser 
Kulturtage als Aufzeichnung bei Youtube eingestellt und kann über deren Internetseite 
(https://www.rieser-kulturtage.de/) und den Reiter Youtube (Playlist 24. Rieser Kulturtage) 
aufgerufen werden.  

Mit freundlicher Genehmigung des Vereins Rieser Kulturtage ist der Vortrag auch auf unserer 
Homepage (https://riesnatur.de/) unter Aktuelles „Die Entwicklung des Naturschutzes im Ries“ 
unter dem aufgeführtem Link ansehbar. 

 
 

 
 
Ergänzung der Bildunterschrift: 

Gründungsausschuss der Schutzgemeinschaft Wemdinger Ried 1970 im Hotel Meerfräulein in Wemding: 

Obere Reihe von links: J. Kavasch, Dr. W. Borst, G. Rüdel, E. Günther, L. John, Oberregierungsrat Dr. Oswald, H. Partsch; 

Untere Reihe von links: Dr. W. Wüst, Th. Hahn verh. Schindlbeck, Dr. H. Greiner, Bgm. Th. Knoll 

Rieser Nachrichten vom 21.05.2022 

https://www.rieser-kulturtage.de/
https://riesnatur.de/

